
 

Österreichischer Kompositionspreis 2020 

 

Anlässlich der Österreichische Staatsmeisterschaften für Akkordeon und Steirische 
Harmonika (Tag der Harmonika) hatte der Harmonikaverband Österreichs den 

 

2. Österreichischen Kompositionspreis für Steirische Harmonika 
 

ausgeschrieben. Die Preise sollten in Hinterstoder (Oberösterreich) übergeben werden. 
 

Ziel dieses Wettbewerbes ist sowohl die Auseinandersetzung mit Harmonikaliteratur als 
auch, um Konzert- und Wahlpflichttitel für die kommenden Wettbewerbe zu kreieren. 

 
Preise 
Der Harmonikaverband Österreichs vergibt folgende Geldpreise: 

   1. Preis     €   600 
            2. Preis     €   400 

   3. Preis     €   200 

         Preisverleihung 

Die Preisübergabe der Plätze 1-3  wird – krisenbedingt – erst im Rahmen der 

Österreichischen Staatsmeisterschaften am 5. Juni 2021 in PERG / OÖ stattfinden.        

Alle Diplome wurden im Juni per Post versendet. 

 

Wettbewerb 

Erfreulicherweise wurden insgesamt 31 Kompositionen für die verschiedenen 

Schwierigkeitsgrade eingereicht !  

 

Bewertung 

Die Jury setzte sich aus langjährigen Fachleuten (Juroren) und HVÖ-Vorstandsmitgliedern 

zusammen.                                                                                                                                        

Teilnehmende Komponisten wurden selbstverständlich nicht für die Jury berücksichtigt.  

Mögliche Höchstpunktezahl war 50.                                                                                                            

Wie international üblich, wurden höchste und niedrigste Wertungen gestrichen. 

 Die Vorgabe an die Jury lautete: Unabhängig vom Schwierigkeitsgrad muss eine 

durchgehende Reihung erstellt werden. Es konnten im Extremfall daher auch                       

Zehntelpunkte vergeben werden. 

Anmerkungen zu den der Jury vorliegenden Unterlagen:: 

Um eine unabhängige und faire Bewertung zu gewährleisten, wurden alle eingesandten 

Noten und MP3 strikt anonymisiert !                                                                                      

 Komponistennamen und andere Merkmale wurden entfernt 

 Titel der Kompositionen wurden teilweise abgeändert 

 Die durchgehende Kennzeichnung wurde mit Buchstaben vorgenommen 
 

Die gesamte Organisation des Wettbewerbs samt Auswertung etc. wurde ausschließlich  

von mir persönlich durchgeführt.               Werner Weibert 



KOMPOSITIONSPREIS 2020 – das ERGEBNIS ! 
 

    *  Sonderpreis! 
 
 

Komponist Stück Stufe Punkte Platz 

Gottfried Hubmann Le Rendezvous B 44,2 1 

Hans Jürgen Stermetz Marsch der Kärntner Freiheit D 42,6 2 

Hans Jürgen Stermetz Marsch von Burg Trausnitz  E 42,1 3 

D.& H. Pöllinger Gruß aus Malta (Marsch) B 41,6 4 

D.& H. Pöllinger Freundschaftswalzer D 41,1 5 

Peter Thurner Sturmwind Polka D 39,3 6~ 

Bruno Hosp Taubensee Walzer D 39,3 6~ 

Renato Allenspach Durch s’Zürcher Weinland D 39,1 8 

Rene Waidacher Schartner Polka D 38,8 9~ 

Gerhard Potzmann Eine Reise ins Thermenland (Walzer) D 38,8 9~ 

Gerhard Potzmann In Florenz (Walzer) B 38,7 11 

Renato Allenspach Entlang der Thur B 38,6 12 

Gottfried Hubmann Diatonic-Blues D 38 13 

Peter Thurner Marsch der Wanderfalken B 37,5 14 

Herbert Meixner Spaziergang im Frühling D 37,06 15 

Josef Kasbauer Heiße Ohren B 36,3 16 

Stefan Schneidl = 14 J.!* Gaunz spontan C-D 34,6 17 

Stefan Schneidl Grod woch worn B 34,1 18 

Josef Kasbauer Duscher-Landler D 34 19 

Bruno Hosp Hochmoor Walzer B 33,3 20 

Michael Pirolt Metnitztaler Walzer B 32,86 21 

Tobias Bracher Am Klempergoan B 32,8 22~ 

Herbert Meixner Sommer in Kärnten C 32,8 22~ 

Christoph Bracher In Chrisi seina B 31,4 24 

Rene Waidacher Übern Alpensee B 30,5 25 

Werner Katolnig Klagenfurter Festzugsmarsch D 29,9 26 

Klaus Tauscher Am Stammtisch spielt die Musik A 29,7 27 

Christoph Bracher Himmelsblicke B 29 28 

Werner Katolnig Ebenthaler Walzer B 28,1 29 

Clemens Bechter = 9 J.! * Auf der Kreuzen-Alm A 24,5 30 

Clemens Bechter Das kleine Krappelmonster A 23,1 31 


